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it Ublauj e Vierteljahres erfuchen wiv bie
Gighevigen unb mew Dingutretenven Ubonnenten ded
Tageblattes, ihre Beftellungen auf paffelbe redt-
jeiiig evneuern vefp. aufgeben gu wolfen.  Audy fiiv
ag neue Ouartal {ind mwiv bemitht gewefen, der An-
fpuitchen unferes Lejerfreifes au ven politiichen, lotalen
und jeuilletoniftifhen Theil ves Tageblattes pollftin-
big au geniigen.

Der Ubounementspreis betrigt inc unfever Capes
bition fowie bei jinumtligen Eaiferl. Poftanftalten fiir
pag Quartal 2 Nt

Betauntmadyungen fiiv die vierfpaltige Jeile odev
peret Raum 15 RPj.

Die Ungeigen erbitten wiv ung fpiiteftens bis
9 e Diorgens, da fie muw in diefent Falle in bie
an_ vemfelben Nadymitiage evfcheinende Nummer Auf-
nabue finven fonnen.

Jed. w. Grped, Ded Hallefihen Tageblatts.

Telegraphije Depeidjen.

Wien, 23. Degember. Die amtliche ,Wiener Beis
timg” vevdffentlicht das vom Kaifer fanctionivte Wehre
gefets; fevner die Gefegentiwiivye, Detyeffend bie Crmictigung
Der Fegievung zur Verlingerung dev Handelsvertriige mit
Dentfepland und Frantveich, Detvefjend die  Ginbesiehung
Bosniens, der Hevzegowing, Jftriens, Dalmatiens, Brodbys
b leinever ungavijcher Hafen in das iterreichijehe Bolls
gebiet 1md die Ginfithrung einer Berzehrumgsiteuer dajelbit.

— Dieloungen Der ,Polit. Kovuefp.” Aus Kon-
ftantinopel: Ote griechijder Qommijjove Haben eine
Bufchrift an die Pfovte gevichiet, in weldper fie evfliven,
dap, falls big gum 27. b. weder cine Kommifjionsfigung
ftattgefunden Habe, noch ein Dejtimmter fovmeller Boridlag
et Pfovte vorliege, fie die Untexhandlung al$ ausjichtslos
anfebent und annehmen mitfter, daf auf Dent bisherigen
Toege ein Oriechentond sufrieenitellendes Jefultat mdt
su evreichen jet. — Aud Cettinje: Sn montenegrinijchen
Sretfent herrfoht wachfenve Gereistheit fiber die Unthitigteit
pev Povte und Miuthtor Pajdas in der Frage betrefjd
®ujfines.  Viehreve Grofmichte madjert ihven Ginfluf gele
tend, wnt die monteneguinifche Regievung vou eiment iibers
eiltenn Schritte absuhalten.

Peiersburg, 25. Degember. Gin offizielles Bulfetin
au8 Gannes vom 21. b. melbet: Shre Wiajejtdt bie
Qaiferin verbracjte bdie leste Nacht weniger befrievigend,
als die worhergegangene. Dev Hujten, welder am Tage
fchwach iit, witd Nadts {tdrter. Die Bruftichmerzen Haben
nachgelafien. Das Sicher ift im Abnehmern begyiffen.

— @8 vevlautet, daff die Sommiffion ur Vermine
berumg ber Staatsausgaben ihve Avbeiten beendet hat und
ihre Vorjhlige tm Jomuar Ddemt FReichsvathe unterbreiten
wird.

Qoudon, 23. Degember. Eine Depefche bes Gereral
Foberts aus Kabul bvom 19. O Mies. meldet, bap
am Tage zuvor einige leichte Sdavmiiel mit demt Feinde
ftattgefunben Ditten; vie auf dem Wege nach Kabul begrifs
fenen Werftiviungen fefsent thren Bormorich fout.

Berlin, 22. Degember.

— Sn ber Stvafanftalt ju Naugard exfrantten
in Der Reit vom 12. Augujt bi8 22. @eptember D. J. im
®angen 14 Gcfangene an ben Menjpenpocten.  Die Mehr-
abl vev Grfraniten wav mit dem Hecheln und ©pinnen
uffijchen anjed befdyiftigt gewefen, wibrend von den in
pemjelbert Hauje Maniliapan Detavbeitenden ®efangenen einer
evfranfte.  Jtach Lage ver Verhiltniffe mufte die Unjtectung
purch etnen von augerhalb etngejithuten Gegenitand exfolat
fein, Der in ber Anjtalt veravbeitete uffijche Honf frammte
aud den Gouvernement Ovel, von wo ev itber Sfettin eins
qefithrt toorven wav. Fojt gany FRufland wurde aber bes
fanntlich in Den leten Sahven wiedexholt von ben Pocen
puvdfeucht, und grave Hanf gehivt u dert Giftteigern, in
benen fidy, namentlic) bet Abichlup vev Quft, das Poden-
fontagium Sabre lang evhilt. €8 bringte fich Daber gundchit
ey Verdacht auf, Daff mit diefem Hanfe pte Poden in die
Strafanitalt eingefdyleppt worben, unbd eé tuyve bafer eine
griinblicie Desinfeition dev nod) vovhandenen Boxrdthe, o
wie fedeg neu eingreffenden Trangportes von wufjijchems Hanfe
angeotbnet. SndeR Dat fich bie Bermuthung besiiglich der Avt
er Anitecung nicht weiter feftjtellen lafjen; prelmefhr haben
Rachjragen erpeden, daf dev betreffende $anf it Poden=
franfen gav micht in Vevithrung gefommen ijt.  Audges
ichioffen bleibt es babel immey nicht, baf vie Unjtectung ouf
pem angedeuteten Wege erfolgt iit, jumal cine andere Gins
fohleppunggart burd) mchté inbicirt war. Qi Folge bes iiber
biejen Bovfall an dag Miinifterium ber Mevicinal-Angelegens

B e niidjite Jummey diejes Blattes wird Sonnabend

ausgegeben. 3 -

feiten evjtatteten Berihts, pat per Winijter nummehe die
Hegrevungen u Konigsberg, Gumbinnen und Dangig verans
Lafit, die sur Spradye gefomumene Pevmuthung, daf die Uebers
tragung Des Podentontagiums mitteljt ves tmportivten vuffi-
jcpen Danjes bemirft worden fei, auf Gvund etwa in ben
Dottigen Vermaltungsbeicten gemachten Evfafrungen anbeys
weitig gu puiifen. Jtac) dem Hegulativ vom 1835 gehbrt

bayi ging gemeinfdhofilicy vom Den Hevven General> Poft-
meifter Dr. Stephan und Dr, Werner-Siemens aus.
Ym  Yegten Connabend folgten Dent Ginlabungen  Ddiefer
$ervert, ie die ,Nordd. Allg. Btg. beridytet, hervorragende
Bertveter der Wiffenchaft, der Civil- und SMRlitdrverwaltung
und bev auf bie tedhnifdhe Anwendung dev Glettrizitat ans
gemiefenen Gemerbe nach den Rumen bes Diefigen Central=

aufer dlachs und FWerg auch Hanj gu den i ten gift
fangenven Sachen. Dagegen ijt in der allerhichiten Vevs
oronung vom 29. Sanuar diefes Jahues, Detreffend die Bex-
hiiung vev Einjdyleppung anjtectender {vantheiten, unter den
Segentiinden, deven Eumfuhr aud Rufland fibex Die Reichs-
gremge berboten war, Hanf nic)t aufgefiihvt. €8 liegt dabev
. janititepolizeilichen Sntevefje, moglichit aunerldfjige Cis
fabrungen Datitber gu gewinnen, ob dém anf al$ Gift
trfiger miedevum eine grdfere Aufmertamieit guzmwenden
ijt, wenn e8 fich um die Bevhiitung dev Cinjchleppung ane
fiectenDer Qrantheiten hanbelt, untev bdenen bie Poden in et
Provtng  Ojtpreuen um fo mehr Veachtung vevdienen,
als Ddicfelben feit Limgever Beit in Den wuffiichen Greng
gouvernements mehr ober weniger feftig epivemiidh) oufge
treten {ind.

— Die in dev bevovftehenven Cavnevalszeit am Hnigs
lichen Hofe gubperen Tejtlichlel werden int
1hrer Ausoehnung und in ihrem Avvangement fidy innexhalb
ber ©vengen halten, in Denen fie fid) feit einer Seihe von
Sabren zu einev gewiffen ©ewohnheit und Regel heraus:
gebilbet Haben. Gnogiltige Bejtimmungen Hieriibev iitften
evjt nac) Jeujahe vo Jyren Winjejtiten perjbnlic) getroffen
metben.  Gine Yusnahme wird, wie ung mitgetheilt wird,
pievoon bev Snveftituraft und die Abbaltung e Kapitels
vom foben Orden Des hwavgen Udlevs bitven, weldhe beide
Sonnabend, den 17. Januay, mit befonDevent ®lange be-
gangen wesden follen.  Anf jpegiellen DBefehl Sr. Majejtiit
bes Qaifers und Konigd werben Ddiedmal fammtlice Ritter
e [ywavgen Aferordend auv Jnoeftitur uub gum Kapitel
eingelaven werdent, wihrend fonji nur bie in Berlin weilens
ven Ritter jugesogen wurden. Dev Gvund gu Dbiejer ere
weitesten umd exhdhien Feiev liegt davin, bap der Saal, in
teldpem dad Kapitel abgepalten wird, bie neben bem Ritter~
jaale gelegene jymavge Avlevfamumer, nach Den wrjpriinglichent
Gntmiitfen neu evgejtellt ijt und von ©t. faiferl. Weajejtit
al8 vemt Durchlauchsigiten Orendmeifter in feterlicher Weife
eingeweiht werben foll. Am folgendent Tage, Sonntag, den
18. Sanuar, wid in Hevtmmlicher Weije Das Kubnungd»
b Orvengfeft begangen werven. Daffelbe gewinn biesmal
eine erhdhte bijtorifche Beveutung pabutch, al8 an jenem
Tage vov 70 Jahren, om 18, Samuar 1810, RKbnig Frievvich
Wilhelm IIL. das erfte Ordensfejt abbielt, pad erfte und
lete, an dem fich) aud) die Sonigin Quife, bie erhabene
Deutter unjeved Kaifers, betheiligte. An jenem Tage ftiftete
ber Rbnig pen Rothen Adler-Orben 3. Kaffe und legte ihn
perfonlicy an, alg einen Peweid, wie Hod) et ichlichtes BVers
Dienit au ichigen vevjtehe. Gin freundlicer Bufall fitgt e8,
9ap et 18, Sanmar auf einen Sonntag fiille, unb bag jdybne
Tejt fomit audy an dem gebichtnifveichen Chrentage, an
weldhent e vor 70 Soahven begangen wurde, gefelevt werden
fann. ©enn bigher war e8 ftetd dev Gebraudy, fallg bev
18, Sanuar auf einen Wodentag fillt, bes Feit erft om
niidyjten Sonntag 3u feievn; biesmal abet pedt fich Datum
und Sonntag.

— dRit dem Diesidfhrigen Weihnadtsgefdhaft it
bie Kiefige Handel treibenve Welt jehr juftieven, da e§ tweit
fiber Grwatten gut gebt. €8 darf, wie SKunbige veviichern,
mit bag befte genannt werde, dag wir feit Dem Beginn
ey Berkehrsjtoctung gehabt haben.

— Dag feit lange verfolgte Projeft, eine Darlehnsg-
taffe fiiv Offizieve und Milithvaryte in's Leben
au tufen, witd ald big jur ittelbaven Aus-
fithrung vovgefchritten ” begeichnet. LBon  einem ey venom=
mivtejten und folideften hicfigen Banhiujer find Dem feit
Iingever Beit ju Dem gevadyten Bwed beveits jufammens
getveten Comité die Mittel hievyn gue Berfiigung geftellt wor=
den und follen die Statuten Dbeeitd bem Raifer und dem
Rriegsminijtevium_sur Beftiitigung eingeveicht worbert feint.
Das betreffende Snititut wixd auf dem Pringip ver Gegen=
feitigteit beruben unb jeber Offipier und Wiilitararst der
Deutjchen Avmee und Mavine die Berechtigung befitien, ausd
pemielben ein Darlehn gegen Abgahlung und billigjte Binjen=
bevechnung au entnehmen. Fiiv die Bftevreichifche Avmee ift
putd) ben Eryhevsog Albredit 1oy melyeren Safhren bereitd
ein Detartiges Snititut in'8 Leben gevufen worden und foll
fi) baffelbe dort fehr vortheilhaft bewdhet Haben.

ftatt
thientd]

Glettrotednijer Berein jilv Dentidland,

Dem lingjt gegebenen Beifpiele Englands unb Frank-
veich8 folgend, Haben fich nunmehr aud) in Deutjchlond die
auf bemn Gebiete der Eleftvotechnil wiffenfchaftlicy, gemerbs
lich und vermaltend thiitigen Kvifte vereinigt, um eine
gemeinjome Thitigheit auf diefemr Gcbicte im Snteveffe der
Wiifenjchaft nnd Suduitvie §u entfolten. Die Anvegung

Pof g, um itber die Grrichtung eines eleftvo s tedhe
nifchen Bereins” fiiv Deutfchlond Bejehlup faffen. Die
gepflogenen Bovberathungen Habert einen ber Sache fivdevs
Yichen Berlouf genomien, fo baf die Biloung bes elettro
technijchen Beveing mit bem Site in Beslin al8 vollzogene
Thatjache gemelbet mwerdern Tann.

Der Generalpoftiteifter leitete die Berhandlungen mit
ciner Unfpvache ein. ,h Habe mnidt ndthig”, fithste et
i Berlaufe derfelben aus, , in diejemt Rreife die Wichtige
Yeit ver Glefivisitdt fitr Wiffenjdhaft und Yeben DHefonbers
Bevvovsubeben. e erinnere muv davait, baf am 6. November
gevave 99 Sabre verflofien waven, feit Galbani guesft in
pen Budtungen dev thierijchen Musteln bdie phbiifalijchert
Grichetnungen bev Eleftrizitit nacyies; wiv find alfo in
a8 hunbestite Jahy der Kenntuif bev Gleftvizitit eingetreten.”
Ueber bie Aufgabe bes Veveins fagte er: ,Dev elettros
technifche Verein wird alfo ein weited el fruchtbringenber
Wirombeit vorfinven. Wenn er den auf alfenn diefert
©ebieten thitigen Kudften Riidhalt gewdhst, wenn er ihre
Beftrebungen févdert und liutevt: fo fann e nicht fehlen,
paf et fiix die Wiffenjchaft und Das Qeben eine guofe
Beveutung exlangt. v Hnmen uns feine Thitigheit unter
vem Bilve einer Sammellinfe vovjtellen: Sie meine Hevven,
unb die tiidytigen Krifte, welche demr Veveine nodh Deitvetert
wexben, follen die ©trafhlen dazu Hergeben.”  Und um
Slufje fepte ev hingu: ,E8 iit Sfnen befannt, uteine
Derven, baf in England eine dbnlicdhe Veveinigung befteh
b fehr Anertennenswerthes leiftet. Lenn unfeve deutjchen
Gemobnbetten auch qum Theil etne andeve Rereinsthitigheit
bedingen, fo werden wir bod) mande der dort gemadtert
Erfahrungen vevwerther Thunen. Giner Nation, wie dev
unferigen, weldye Miinner, wie Sommering, ®oufs, Weber,
Steinbeil, Ohm, Bunjen, Siemens, Rivdihoff, Helmbholl
und Ynvere hervovgebvacht hat, und in welder fich 3ahle
yeiche jitngere ftvebjame Gelefrte, @dpiftfteller, Tedmiter,
Sudujtrielle und Meifter ver Weechanit auf dem Oebiete
per Grforfung und Uniendung der Glettrizitat Gervove
gethan Haber, wirh e nicht an ben Qriften fehlen, welde
geeignet find, bie an ungd Bevantvetenben Aufgaber gu
efiiffen.  Unb fo wiinjche ich dent, baf diefe Beftrebungen
qut Fovberng der Wiffenfchaft, jum Wolle bed Baters
lonpes wnd ur Ghre Des beutichen Namend geveichen
mbgen.”

i Wunjoh dev Bevfomilung behielt Herr Dr. Stephan
pen Borii Dbei. Jac) Bilbung des Biiveaus wurde banit
fofort in Die Bevathung der beveits entworfenen Saungen
cingetretenr unb nach Dreiftinbiger Debatte und Annahue
perjelben die Guinbung des BVeveins fofort purch Namenss
unterjcjvift alfer Anwefenben vollzogert. — ©p lange, bis
pie Wahl eined Borftandes purd) die erfte Sahresvers
fammiung erfolgt fein wivd, follen die ©efchifte durdh einert
oelchaftsfithrenden Ausfchup' wafrgenommen tevber, in
weldgert al8 Mitglieder die Hevren Dr. Werner-Slemens,
gebetmer Rath Prof. Dr. Rircihoff, gefeimer Ober-Regies
yungsvath Strecert und geheimer Ober-Poftrath Dr. Fifcher
gemdlt find. Abgefehen vor Dber Ynnahne der Anmels
bungert dev Hingutvetenden Peveinsmitglieder und der Boys
Berettung Der evften Sahresverfammbung wurde pem Aug-
fchufje namentlich die Cinleitung der erforderlichen Sdjritte
jut Hevausdgabe dev Pereingaeitichrift iibevtvagen.

Amilider Beridt
itber bie

Sifjung dev Stadivernrdneten=Bevjanuiung

vom 22. Degember 1879,

Gntjhuivigt waven bie Deven: Miilfer, Maurer=
meifter, Treytag, Sidter, Sachs, Stedner, Bben, Eenit
Bis 6 Uhr, RKyvig von 6%, Ubr ab.

Bon ben Witglicvern des Magiftrats waven anwefend:
et Obevbiirgermeifter von Bof, Here Biirgermeifter Freix
Bere vom Hagen, die Hevven Stobirithe Jovdan, b. SHollh,
Drhanver und Wevther.

Borfigenver: Heve Suftizrath Gdefing.

Sdriftfiifrer: Here Sanititdrath Dr. Hitllmann.

Por e Gintritt in die TageSordmung evhielt juv
Gejgiftsoronung dag Wost Herr Hildebrandt.

Detfelbe trigt vov, daf in dev Sitgung bom 19. Mai c.
won  meGveren Mitgliedern Der Verjammlung eine Jntets

pellation in Betveff ver Befdhaffenieit des gur Pilafterung
ber Gfitchenfivafie bevmenbeten Materials eingebracyt worden
fet, bie ihve Grlebigung bisher nod) nidyt gefunben fHabe. —
Angeftelite Mecherchen evgaben, daf Ddie qu. Snterpellation
pemt Magiftvat unteym 21, Mai ¢ quv Renntnifnahme
vovgelegt und em Hevrn Hiloebrandt, al8 Refeventen, jue




geftellt wovben ift, in beffen Hiinden fie fich noch befand.
€ witd bie Berathung bderfelben auf die TageSordnung
ber nddjten @igung gebradt werden.

Sn Grlevigung dev TageSordnung wurbe wie folat vers
Handelt:

1) Mit bem Antrage bed Magiftrats, — fich mit Cin-
vidtung einer Feuerwache fiix dbag Theater und mit Einjtel
fung einer begiiglichen Ausdgabe von 200 4 in den nidit-
jibrigen Gtat einverftanden zu erflaren, fiiv pas laufende
Gtatjahr aber 115 4 ju diefem Bwede su bewilligen, —
iiber weldien Herv O mneift refevivte, evfliirte die Verfamme
fung fidy einveritanden und bejchlof jugleich, den Magifivat
3u erfuchen, mit ben Qomutanbdeuren der Feuermehr daritber
verhonbeln su wollen, daf etnige Mitglieder der freimiliigen
Feuerwehr Den Dienft wihrend der Theatervorftellungen,
abey nidht binter dev Biihne, {ibernehmen.

2) Die Bevathung wegen Crtheilung der Decharge iiber
e technung der Quartievamtsiafie pro 1877/78 wird auf
Den Wunfch bed Tervn Refeventen vevtagt.

3) Ueber die Rechrung der Gymuafialfafie pro 1. April
1878/79, welcde Herv PrefRler vovtvug, ertheilte die Ber-
fammlung, dem Untrage des Hevrn Neferenten gemdf, dem
Rechpnungsleger Decharge.  Diefelbe balancizt in Einnabhme
und Yudgabe mit 74784 4

4) Ghenfo evtheilte die Bevfanumlung dent Rechnungss
leger Besitglich Dev Schulfaffe pro 1. Apvil 1878/79, ab-
fchliefend in Ginnahme und Ausgabe mit 187976
83 4, bem Antrage Des NRefeventen, Hevin Demuth,
sufolge, echarge. Im BVermbgensbeftanve ift eine Aenbde-
rung nicht eingetreten.  Die vom Herrn Refeventen geyo-
genenr Nonita und gejtellten Antvige madht die Verfamms
fung 3u den ihrigen und iibergiebt diefelben dent Magiftvat
mit dem Cvjuchen, diefelben tn Evivdgung nebuen und dem-
nidjt die Refultate feiner Crwdgungen der Verfammbung
mittheilen gu wollen.  Sehliefilic) wird der Magiftvat er-
fucht, omorduen ju wollen, daf bdas Unftecfen und BVer-
Ibjchen dev ®asfronen im Bolisfchulfaale, bei Benutung
Deffelben von Gefellichaften, durch ben Schulfajtelfan gegert
eint fejtsufeendes Honorar Dewivtt werde.

5) Dem Gtat bes Siechenhousfonds pro 1880/81,
welden Herr Demuth vortriigt, fett bdie Berfammlung
in Ginnahme und Ausgabe quf 16521 4 59 J. feft.

6) Dem Antvage des Magiftvats, — fich mit AbLs-
fung ber von den pflichtigen Hausbefibern zu zahlenden
Grbenginfenr, Lehu- und Heugelber jum 20fachen Kapital-
betrage einverftanden it evfliven, fofern die AblBjungs-
antrige fpiteftens 68 jum Ablauf deg Jahres 1881 geftellt
wevbent — ftimmt die BVerfammlung bei, obwohl vout
Jtefeventen, Heven Gnetft, mit Riidjicht davauf, daf bis-
Dev bei Abljungen bder gedachtenn Abgaben bder 25fache
RKapitalbetrag gefordert worben ift, er 22Y;fache Kapital
betrag vovgefdhlagen worden wax.

7) Die Herjtellung ded Pflajters vor der Weftfron
be8 Waifenhaujes und an dev Siidjeite bes Frandenplates,

ST

9) it ben Antrigen ves Magiftvats, — ju genelhs
migen, daf 17 {tidtifche Gebitude, deven Berficherung gegen
Seuerdaefahy bet der vaterlinbdifchen Feuev-Berficherungs-
gefellfchaft u Glberfeld mit Gne bdiejes Jabhres abliuijt,
fowie ble ebenfalls mit Gnde biefes Jabhres ablaufenven
Deobiltar-Berficherungen anderweit bet derfelben Gefellfchaft
yum fejtgefteliten Taywerthe und auf die Dauer von finf
Jahren in BVerfidherung gegebent und die betveffenden Pri-
mienbetvige tn den Gfat eingejtellt werben, — evildvt fich
bie Berfammlung auf Befiivwortung des Referenten, Hervn
Hinert, einverfanbern.

10) Bon ben Seitens bes Magifivats mitgetheilten
Berhandlungen itber ftattgehabte auferordentliche Revifionen
Der tibtijchen Raffert, iiber welche Hevr Weinac berichiete,
nabm die Berfammiung RKenntnifi.

Hievauf gejchloffene Situng.

Weihnachtslied 1879,

Weldher Glany umitrahlt ung wieder!

Lichter Glany aus Himmelshihe

Leuchtet freundlich und hevnieder ;

Heilges Kind, lof midy Didy fepu!
Sn bie dunfle Nacht bev Erden

®abjt Du Deinent Gnadenidhein,

Daf fie wieer Lt foll werden,

Lt dburd Didgy, o Kind, allein!
Aller Gaben veidhe Fiille,

Aller Glang, dev ung umflieft,

3ft nur eine bunte Hitlle

Deined Glanges, Jeju Chrijt!
Alfes Weh ift num verjchwunden,

@eit iy Did), o Kindlein, faf

Und burdy alfe meine Stunden

Tint Dir mein Hallelujal !
Um Deg Baterd Liebesiillen

Bu erfiilfen fromm und rein,

Gingft Du gany mit Deinent BWillen

Sn den Hobhen Rathidlug ein.
Heil'ges Kind, Dich gritf ich wieber,

BWie fo oft i) Dich gegriift,

Ramft ju miv aud) Hold herniedes,

Liebjter Freunb, o Jeju Ehrift !
Nun o reidy alg bejte Gabe

Miv Dich felbjt aus Gnaden hin;

Dann wird mic die veidhfte Habe

Und evhellt mein duntler Sinn.

Qitevavijdhes.
Chavatteripiegel in Sage nud Gejdhidhte von Dr. Ang.
Sa Halle 0. ©.  1880. BVerlag der Budhhandlung
eg Waifenhaufes. ©r. 8. 530 ©.

joivie Die Belegung bes BVanquetts auf der Siib» und
Nordoftieite des Rofenplages dafelbjt mit Mofaitpflajter,
Haben einen Roftenaufivand von 4560 4 20 4. verurfadt,
wihrend dagu mur 4450 4 bewilligt waven, {o baf gegen
bie Bewilligung eine Ueberjchveing wvon 110 4 20 4.
eingetretenn ift, weldhe bie Verfommlung dem Antvage bHes
Refeventen, Heven Wevner, entfprechend, nachbewilligte.
Hevbeigefithrt ift diefe Uebevichveitung dadurdh, baf das
Mofaipilafter etwas breiter Hergeftellt worden ift, alg es
vexanjchlagt tar.

8) Den Gtat ber Quortievamtslaffe, iiber welchen
Heve Weinad vefevivte, fehte die BVerjommlung in Eine
nabme und Ausgabe anf 43254 4 50 J. und den ftidtis
fcherr” Bufchufp auf 13361 4 40 4. vorliufig feft.

Auf ein  treffliches Budy feien die Lefer bes Tage-
blatts nody in lepter Stunbe aufmerfomt gemacht, bag fiir
Qugend und Alter eine Hichit werthvolle Gabe auf bem
Wethnadhtstifche fein bitvfte. 8 ift nicht leicht, Biogras
phient ober Oefdyichtsbilder u fchreiben.  Bielen ELaftet
ein gewiffer tvodener Sthl an, dev oft mehyr evmiivet, alg
anvegt.  Dent Verf. diefed Buched abey ift 8 gelungen,
i anvegenditer Weife ju fhveiben. Dabet ift ev mit ber
guiften Diftovifchen Tveue verfahren und Hot mande Jyvv-
thitmer, bie fich bei eingelnen Crydflungen, wie 3. B. Fried-
vidh) ber Groffe und der Kandidat Linfenbavth, wvon einem
Lefebuch in's anbere fortgepflangt Haben, bevidtigt.

Doch, wag eigentlich noch mehr wiegt, der BVerf. hat
s meifterhaft verflanben, Dag patviotifche Gefiibl angu-

vegen und voyl Allent bie von ihut gegebenen Crziblimgen
find voll zeligidfer Wivme und fprechen sum Heren.

Jur Cuniges modyte ich aus bem veichen Schage Gevs
vovfuchen und al8 Beugnif von bem guten Geijte veg Bu-

ches hevoorheberr.  In bevzermivmenver Wetje exziblt das
Buch von demt fromumen und glaubensjtavfen Johannes
Daniel Falf, dem Vater und Verjorger ber burd) den
Strieg verlafjenen und vevwilverten Rinver, dem evften Ve-
guimber eines Rettungshaufes in Weimar. Wer bt
jonft alle Jtamen im JReiche Gottes und im irdijhen Va-
terlanbe DHochberishmecr Midnner, beven Leben der Berf. fo
lebensfrijd) evséblt! teben Mavtin Rinfart, dem Didyer
Deg Miebe§ , Jtun banfet alle Gott” feht Sohann Grnjt
Ooptowsty, bder bdeutihe Saufmann und Patriot, der une
eigennitbige Wienfchenfveund, deffen Namens Berfin immer
mit gubpter Dantbarfeit gebenfen folite. Daf Nettelbect
unb bev alte Oefjauer nict feblen, ijt felbftverftinlich.
RKbftlich ift bie Probepredizt, weldhe dev Kanvidat bey Theo-
logie in Halle bem alten Oefjaucy halten muf. Auch ver
neueften Oefdhyichte ift gedacht.  Da wird ezdfhlt, wie ein
braver Pommer fich im Jahre 1870 dag eijevne Sreuy
verdient hat, u. bgl. m. €8 ijt jo manche Gejchichte fchon
befannt, aber in ber entjprecienden Forut biejes Budhes
twicbergegeben, lieft man fie gevne nody einmal.  Darum,
ey Kindern ober Freunden etwas Gutes fchenten wilf,
faufe bicfes Vuch aus der Waifenhausbuchhandlung. €8
empfiehlt ficy auch duvch fehv gute Ausjtattung, fowohl was
Dvudt unb Papier, als auc) wag den Ewmband anlangt. R.

Aus Hulie uud Bmgegens,
— 31 DBejug auf bag in Nr. 301 de8 Hallejben
Tageblattes enthaliene Jleferat iiber eine am Wiontag Abend
in bev ,Hallovia” ftattgefundene Wiihlevverfammiung des
1. Beyirtd erflivt der Untergeichnete die ihm von Seiten
feinev Withler jugegangene Ginladbung, in jener BVerjammiung
gu_evfchetnen, Dantend mit dem Bemerfen abgelehut 3u haben,
Daf} e pemnddhjt in dev Lage fein werde fein Stadtverord-
neten-Wanvat niederulegen. Die Angaben fenes Referates
bevichtigen fid) hievdurch von felbjt.  Dr. 9. Ridyter:
Givilftand, Meloung vom 23. Degember.

Aufgeboten: Der Hanveldmann 3. ©. Matthius
und §. & verwittwete Freiberg, Weifenfels.

Geboven: Dem Schubhmachevmetiter I Biolfowsty
eine €., Benterg. 5a. — Dem Scpneivermeijer . Altmann
eine &, gr. Ulrichjtvafe 56. — Dem Yohgerber D. Nerre
eine T, Landwehritvafe 17. — Dem Steinhauer Fr. Weif
ein @, Diiiplberg 3. — Dem Sehlofjer €. Junges ein &,
LV. Bereinsjirafe 8. — Dem Sclofier R. Claaken cin .,
Barfiiferjivage 11.

Oeftorben: Des Avmentaffendiener F. Hellvoigt S.
Svang, 4. 3. 8. M. 17. T, Diphtheritis, gr. Steinftr. 49,
— De8 Bimmermann . Geier T. Frieverife, 10 . 3 M.
21 T., Diphtheritis, Sophienjtrafe 10. — Des Maler
B. Camnitiug Ehefran Auguijte geb. Grund, 48 3. 9 M.
17. ., Devgbeutelentsiinbung, Kouigjtr. 25. — Des Gijens
babn  Setretar 8. Weeujel ©., todtgedoren, gr. Berlin 10.
— Deg Mauver §. Deutichbein &. Avthpur, 3 3. 5 Ni.
22 ., hiutige Briune, Weidenplan 12.

Aus der Proving,

— Se. Viajeftit der Kbnig hat bem  Regierungs=
Gebretir Rrefeld gu Grjurt die Crlaubnif e Anlegung
Ded ihm verliehenen fiivjilich fchmarzburgijchen Ghrentreuzes
vievter Klaffe evtheilt.

Wit heralichem Dante gegen ben freundlichen Seber 0.M.,
bem fidy bie Segenswiinjche der durch feine barmberzige
Gitte vier befchentten Giefigen Familien anjigen, bejcheinigen
wiv hievmit ven Empfang von 20 4
Erpedition De3 Tageblatts,

S et

te filv die St

Gin Logis, Bbllbergeritr. 38, bejtehend ausg

Der Gejommier(is
ift fiiv bie

§ N0thleidenden Oberschlesier

beftimmt.

mﬁanhehe&s@lenhg,

Dberidlefijhe Bricje

voit
Richard Norton.
Preig 50 4.
Berlag von Rudolph Mosse, Berlin, SW.
Gegen Ginfendung von Briefmarfen vom
;Bcrleger biregt ober Durd) jede Buchhaud-
begte

Stidereibiiviten, Jeijevollen, Kamme,
Sdwimute in grofjer Anuswahl.
Albert K Poititr, 10,

nsverfany
pofiender Weihunadjtsgejdente

von Sehrotenjdufen und Pantoffeln, um
ginzlich damit au rdumen, zu fpottbilligen
Pretfen bei B Pfahl, Leipzigeritv. 12,

Frilden Sdjelfild,
friffe griine Aale

empfing

A-- Bl‘ﬂlldt, Sdmeeritraje 36.
Umftinvepalber ein gebr. Sopha billiy u
nerfanfen B, Wiridhitrafe S.

Dad der Frau Wittwe Gule gehivige in
der Nihe bes Marktes ju Halle 0. &
gelegene Hausgrunbditiict, Steinbodsgaife Nr. 3,
Beftehend aug jwet Wohnhiufern, Steinbocs-
gafie N, 3 utd Sapfenftrafe Nr. 15b, foll
im Auftrage dev BVefierin durch mich in
bem auf

Sonnabend den 10. Jau. 1880
Bormittags 11 WhHr

onbevaumten Texmin in meinem Bitveau,
Martinsberg 4, an bden Beftbietenden vers
tauft werder.

Die Berfoufsbedingungen find jeberseit
wihvend ber Gefchiftsitunden i meinem

Biivean eimgufehen.

Dev Juijtizrath Herzfeld,
W&~ Gin neues Pinnino (freugioitig)
ift preidwerth zu verfaufen. Nibheres
dus in ber Grpeb. b. Blattes.
Ty Heingehauen, in
%Tﬂlﬁbﬂls, Fubren fret @Itall,
fiiv Wiebevvertiufer Klobenholy per Hejts
meter offevivt
_H. Werther, Witlidher Weg 4.
finderjiophas, Sophas, Matratgen u.
Ribel Billigit bei !
_ Fink, Tapetever, gr. Ulridhftrafe 52.

©Geijud.

Gine grifiere Seifenjabrif, die am BHiefi-
gen Plage eine Niebevlage befitst, fucht sur
Uebernahme derfelben fiir eigene Redynung
gum 1. April n. 3. eine geeignete Perfin-
[chteit. Fefleftanten belieben Hievauf begiigl.
Deittheilungen in der Gyrped. d. VL untey
. ©. 50 niedergulegen.

2 fefte Sdweine vl Spie 8.
Dal. w. Mibelfubhren angenvmmen.

~ Unjwartung wiro gefucht
Niemeheritrafe 19,

Gin Kafjend i
- @ﬁugﬁﬂ’fﬁui faﬁe,mrueld';'et Pechrien und Schreiben fann

und geniigende Lofalfenntnifie vbon Halle hat,
wird gefucht.

Bewerber wollen fich beim  Labenmeifter
Sdyulze, Heowigjtr. 5, von 2— 3 Uhr melven.

“Gejudyt: Sandwivthigaftevinnen, K=
dinnen, Stubenz, Hausdz, Kiidhenz und
Bichmidden u 1 led. Kutidher, w. fevn.
fann, b. Fr. Deparade, gv. Schlantut 10.

Gin anjtind. Dienftmaddyen, nicht 3u jung,
mglichjt vom Rande, wird per 1. San. gejucht
Dorotheenjivage 11, I

Gine DHerrfchaftliche grofe Familienwohnung
mit Bade - Sinrichtung, Vel-Ctage, {jt per
1. April, nacy Veveinbavung aud) 1. Suli zu
vevmiethen.

Ferner: ein Gomptoiv mit ober ofne Nies
berlage per 1. April.

Albert Kobe, Leimzigerfivafe 64.
3u bermicthen
eine freundlidie Beletage, 4 St., 3 &, Kiiche,
Reller, Garten.  Bu evjragen Havy 13, p.

Gine gr. Wohnung, 3 St.,, & u. Kiidye mit
fammtlichem Bubehir zum 1. Januav zu be-
siehen Diavienjivafe 7.

Gin gur Anlage eined

Papier= und Budjbinderei-
Gejdifts

vouiiglic) geeignetes ofal nebjt geviumiger
Wohnung it gum 1. Apvil 1880 31 Yers
wiethen. 3Bu erfragen duveh

Rud. Mosse, jicr,

Gine Wobmng mit Stallung zu 3 Plerben

in @iebidhenitein ift ju Neujabr odex fpiter

au vermiether.  Nebered gr. Ulrichjtv. 61 bei
Sdulze.

3 Stuben u. Bubehsr, vom 1. Sanuar 1880
ab ju vermiethen,
Werieburgeritvajse 10 it eine Wopnung,
1 Stube, 2 8. unb BubehBr jofort oder fpiter
su_begtehen. Gendnts
Gin freundl. Lopis, beft. aus 2 ©t, K,
K. u. Bub. ju vermiethen Kraufenftvafe 1.
Out mpbl. Stube u. Kab. an 1 0. 2 H.
b ju verm. Jigerplag 30, Ging. um. . Gde.
Mbl. Stube u. Kammer mit 1 auch 3 Bet=
ten jofort gu begiehen alte Promenade 15.
Wighl. St. m. Bett, . 3Y, K Staulenb. 5,
B.1 00.29. m St m R K

t66l. Stube

J. Barck & Co,
Annoncen=-Expedition,
gr. Ulriebstr. 47, 1.

§l Bedienung promipt, reell und discret.
e e R

Somilien-adyriditen.
Amalic Hundrvadt
Juliug Peuudorf

Bevlobte.
Dalle a/S. Leipzig,
tm Weihnachten 1879.

Geftern Weovgen verjdhied felty in Goit
unjer fiebev Vater und Grofvater, dev Schufs
madevmeifter Anguit Moehring in feinem
78. Lebengjabre.

Dies Freunven und Befannten zur Nach
vidht mit ber Bitte um ftilles Beileid.

Die tranernden Hinterblicbenen.
Die Beerbigung finvet Donnerftag den 25, b.
vom Stabtgottesacer aus ftatt,

| ange

| ftatf

Auin

il =
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Dev Binter ben Landwitth G €. Fran Sehanf, gebiivtig von Trotha, unterm
15, Degember d. J. erlajfene Stectbrief ift erledtat. . '
Dalle o/S., den 24, Degember 1879.  Der finiglidhe Grite Stantdanwalt.
von Wioers.

Oberrobl. u. Bittertelder Briguettes,

Boéohmische Salonkohie,

Zwickauer Stecinkohle nnd Stuben-
Coaks,

Nasspresssteine, Grude-Coaks,

Braunkohle in Stiiden und Kuorpel,

Brennholz in Sdeiten und gevfleinert

offeviven in Beftt.r Waave 3n billigiten ﬁ;rcﬁcu i
d. Lincke & Stréofer,
Wbslider Weg 1.

Auftriige filr uusd werden and) bei

Herrn Glusiav Moritz, gr. Steinjtr. 53,

, Emil Grobe, Geijtitrajze 21,

» €. Matthes, gor dem Steiuthor 6 uud
fei unj. Bd. Lincke, Giitdenjtvaje 1, pavt,,

. iy o
L. Danncnbenrs, Yool 7,
empfieblt neuefte Mujter in: Kopjz u. Taillentiidern, Wejten, jeidenen 1.
ollenen Shiwiden, Cadjency, fowie ar. Lager wwoll, Stridz uud Wallz
j;xget(:, lilutcrﬁeintlcii!er, Camijol3, Budslin=gandidube su aujergewipnz
i illigen PBreven. :

T Grofer Ansverfani

bei ebriider Zuber,

qr. Wividitvaie 52 und Leipiigeritraje 1.

Stadtverordueten=LBahl,
Dent Wihlern veg IV. Vegivts (1IL. Abtheilung) wird fiiv die Woutag dew 29, D,
ftattfinbende Wahl .
Herr Vianler Ziander
s Stabtverordueten vorgejchlagen.
Das vereinigie Comité
Ded libevalen MWahlveveins nud
pes Biivgerverveins fiiv ftivt. Jntevefjen.
2ur Anferfignng bon Bauzeichnungen, Kosten-An-
schligen, Revisionsrechnungen, Taxen, jowie juv Hebeyrs
nafme voy Neu- nnd Reparatur-Bautem [ilt fid) angele
gentlidhit empiollen
_ Wiihlweg 26.

Deutscher Kellnerbund.
Bozirks-Burean, Hallea. §., or. Ulrichsirasse §. 10,

empfieplt mue tiidhtige Kellner, jowie Kbche, Portiers 2¢.
Fitv Meellitit, vbes jimmuicden durcy und placivten Pevjonals, gavantivt der
Beveindvoritand nud die Bundesdivection.

Miiiiler’'s Belle vae.
Hente, den 1. Weihnadytafeiering,

Grofge brillante Vorftelunug
der weltberiifmten Gymuaftifer-Truppe Windsomn. Yuj:
treten Der beiden duvd) Bdie , JUnjivivie Welt® uud das
p3ourvnal de Baris*” befannten Uthlete und Preis=Ring:
fampfer Mir. Windsom (jweizer Gilvtelvinglimpfer)
umd Mr., Veidlere (franjijijder Ringtdmpier), dev bei-
gen Doppel=Jonglenre Brothers Lingthon vom
Circus Ciniselli. des Equilibriften NMr. Dolowi
von Der Walhalla, Des Mir. Medigée Holtow, K-
uonenfinig, ver Deiden mujifolijden Clowns Foni wnd
Pepino in ihren nrfomijden Jutevmes3os und ded Pro=
jeifor Seheliin. Non pius uitra it der Magie
wd amerikanischen Geisterklopferei.

Kajfenbifuung 7 Whv.  Unfang S Whr.
Bre Den 2ten Feiertag

Grosse Galavorstellung.
Anfong holb 4 WHr Nacdhmits, 3. uud 4. Feievtag Ubends
% Whr, ®CES Ber Saal ist gut geheint. 3%

. Viiller.

Gegen Huften nud Heiferfeit ©orten tohe Hilute, Felle
empfieblt al8 bejtes MEittel vie frijchejten und Alle wud Raudwasven, nag und
vithmiichit befannten ver Brnjt o roohlthuen- | tvoden, faufen ftetd jum Gichiten Preid

ven Helu’jchen Palzbonboun. M. Bachavad Siihue,
B, Sdubert, gr. Stein- u, Uidjtr.Ce 1. alter Markt 27.

gra- Pelzwaaren, o Pl

| | fertige &ln
©te

1880

fse. B

Journal-Lesezirkel,

Auswabl aus ca. 50 Beitfchriften, vievtel-

jabrlich 4 & prompt bet
M. B

jtraje.

Piehreve Bianino’s, vorziighih in Halt-
barfeit, Ton und Spielavt, tonnen u hedeuz
tend evmafigtem Preije abgegeben werden,
. Voretesch, Bilhelwmitr. 5.
Slabievuntervidht wivd evtheilt von einer
jungen Dame. Honorar mdifis.
Henviettenjtvaje 5, IL

Halle, Montag, 5. Jan. 1880, Abends 6 Uhr
im Saale des Volksschulgebiudes
Claviervortrige
von
Hans von Biilow.

Billets & 2 . — zu nummerirten Plitzen
3 3 6 bei H. Karmrodt, Barfisserstr.19.

Hurah! ~ Homah!
Der iustize Kasperle ist wieder da!

Jm Kiihlen Brunnen.

| | Peute am 1. Fetertag: 2 grofie BVorftellungen.

Anfang 4 Uhr und 77, Ubhy.
25~ Am 3. Fetevtag wieder 2 Vorftellungen.
Aufang 4 Uhr und 77/, Uhr.
€8 labet alle Freunbe und Befannte, fowie
die ganze Rindevmelt von Halle u einer techt
ipaghaften Stunbe evgebenit ein
L. Kalijta aus Leipsig.

Stadt-Theater,

Donnerdtag den 25. Dezember 1879,
Niit aufgehobenem Abonnement.

Fin Sommernaehtstraum.

8| Mavchen in 5 Atten von Shatefpeare, Wufit

von §. Dendeldfohn-Bavtholdh.
Freitag den 26. Dejember 1879,
Mt aufgehobenent Abonnerntent.

Der grobe Wollthiiter.
Boltsftiic mit Gefang in 3 Aften und einem
Boripiel von H. Wilfen, Mujif von Bial.
Sonnabend den 27. Dezember 1879,
Borjteflung int 3. Abonmement,
Su'm 5 Male.
Wohlthitige Franen.
Luitiptel in 4 Aften von LUrvonge.

A T
Hotel zur Tulpe.
Den 1, 2. . 3, Weihuadiisiciertag
Trio- u. Quartett-Concert
pou dew Solijten Ded Hallejdhen
. Stadtvrdeiters
BES™ Programmt an der Kaffe. “HHE
Unjang 8 Uhr. — Gutvée 50 Pig.
B. Hlalle, Swadtmuitvivettor.

Freyberg’s Garten.

Bunt
1. uud 2. Weihuadhtsieievtage
Grosses
Nachmittags-Concert
von bey 40 Mann ftarfen Kapelle deg Stabte
mujifoivettor BV, Elalle.
Anfang 34, Ubr. Gntrée 50 4.

Kisbalhmn
jebr fchpn an ven Teingdrten, Aufgang am
Unterplan,
Der BVorftaud der Fiidher =Junung.
I wohne jest in Halle v/S.
Briiderjtraje v, 7.
Dr. Quadjlieg.
Gin dltever Yentier ofne Kinver wiinjcht
fich Balp gu verbeivathen. Adv. nicht anonphm
mit all, Angab. sub G. 3294 an HL Graete,
gv. Miirlerjtr, ¢ erd. o
Gine junge Dame mit 15000 4 witnjct
fich bald gut su vevfeivathen. Ubprefjen nicht
anonyym mit aller Angabe u. Marke jur Ant-
wort unter @. 3300. an M. Graefe,
gv. Wiiivlerite, ¢, erbeten.

Sidere FHeilung.
Seper Rihenmatidmus in Sungenfrantz
Heiten, Frojtidhiden, Fledten, Kvebs,
Hujtern, Keudhhujten, alle Kinderz und
Fraucutvantheiten, geheime Krantheiten
hetlt mit fichevem Erjolge
F. W. Senftlebemn,
Sdyimmelgaije 4, pavtevre,

~®r. Plifjebrennerei Briidevitrafze 13,
fejtliegend, glanzlos, jduell, billig.

A, Kurtz, B

Mittelwade Rr, 9,
1. Gtage,
gen, (chiud;r,}%unm_mttw, Gon-

tvacte ex-Reclamat. jadhgemaR und billig

Halte i) Dem geehrten Publifum bejtend
empfohlern.
Bersapfung von hodhjeinem Culmbadher,
Lagerbier und Lidhtenhainer,

Weinz u. Speifentarte jteis veidhhaltig|-

u preidwerth, Ziglidh Table d’hote
oon ;1 — 1,3 Uhr a Gonvert 1 Wark.
Stammfrititiid u. Stammabendhrod,
BWiihrend ver Fefitage Bormittags Bouillon
mit gefitllten Pajtetcdhen.
Hodadtungdooll
. . Miiller.

Kaifer - Wilhelms - Halle,
Sum 2. Weihuaditsfeiertage bon Rad=
mittagd 4 Whr an

Tanzkrinzchen,
Wbeuds . iBall.

Anfang 7 Uhr.
BF CSonl frijfh gebohut. =%

Eremitage.

Den 2. Feievtag vou 4 Nhr an
T ik

Newes Thyeafer,

Bum
1. und 2. Weihnadtsieicrtage
Grosses Abend-Concert
v. D. Gapelle d. Stabtmufifvivelt. . Halle.
Unjang 8 Nhr.

Gutrée: 1. Fetertag 30 Pig.

2. Jeiertag 50 Big.

BEE Den 2. Jeievtag ~BWE

nach dem Concert Rﬂll-
faifer - Wilhelms - Halle

Douncrdtag den 1. Fejttag uud
Sonnabend den 73. Jefttag vou Abends

, Whr
Concert.
Gntée fitx Herven 30 4, fiir Damen 20 4.
W. Krone, Mujitdiveftor.
Dorotheenjtrafe 1b, I

Kesslers Restaurant

qr. @teinftraje 32,

1. Weihuadhtsieiertag von Rady=
wittagd 4 Whr (adet zum iwilde
Saninden ouf dew Billard ansdz
pielen evgebenit ein.

A. Kessler.

Restanration Goldfisehehen.

7. WNuterberg 7,
empfiehlt zu Den Feievtagen
fi. Raudpiujer Bier, twarme und falte
Speifen su jeder Tagesseit.

JTivoli-Garten®,

Seandenitrafe.
Bunt 1. Januar evvidte einen Hiftigen

Weittagstifg,

a Port. incl. 1 Seibel Bier ober Taffe
Raffee 65 §  Hievauf Refleftivende bitte ich,
fich gu melerr.  UAnferdem empfeple u den
Teiertagen mein Lofal.
Billard, fj. Feldichlifhen=Bier, div.
wavme und falte Speijen 2c.
Chr. Schrader.

Kihler Brunnen.
Bum 2. Feiertage Ballmusile mit
freter Madht, Anfang 4 Ubr.
Hermann Schade.

Minchner Keller

(in Giebichenstein)
empfichlt jeine gut gehetsten Socalititen
Demt geehrien Publifum jur gefilligen
Bennnng.

Wiihreud der Feievtage jeden Morgen
frische Bouillon, ff. Bier ete.

Berloven vergangene Wodhe ein Cigar-
ventijthen mit Briefew unter Couvert.
Gegen Belohnung abjugebern

in der Ggpeb. b BL

Or. i, Huud jugel. Teddel 16. Schulze.

Wilhelmshohe

31 Gicbidenitein.
Bum 2, Weihuadisieicrtag von Nad-

mittag b Tauzmuiil, €. Miller,
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== Neujahrskarten,

2% g Jeucjte und Elegantejte in umiibert
< lich grossartigster Auswalil am bil-
ligsten fei

 Wiilh. Schwarz jun., Lipigefrage 20.

refi-

Teujahrshatien o oiwsion Bree o
. Trog, Landwchritraje 6.
g Im Konigsviertel, 23

Trotz der selr erhiedlich gestiosnen Fisennotirungen

bin ich durch meine sehr bedeutenden Vor-
riithe gegenwiértig noch in der Lage, zu
den fritheren niedrigen Preisen zu ver-
kaufen und offerire namentlich:

sclmiedeeiserne [-Trags

lsseiserne Siulen
Otto Neitsch, Hallea. S,

Ferd. Rummel & Ceo.,
Leipgigeritraje fs&s, Halle 0. &,,
embfeflen
gerducherte Fisch- Waaren, Seefische, Austern,
Helgolinder Hummern, Gegliigel: wmd Wild, jovie
jimmilige Delicatessen wid Friichie der Jahresseit uud
Dem Plage entipredhend, itet?;B iuﬁ[ueiter Bejehaffenheit u billigiten
veifen.

Das feinjte von Astrach. Caviar, Jopemberivanre, in
Originalfifjern jowvie ansgepadt u. in jouberen Prifentijchen bei
Ferd. Rummel & Co.

Heute frifd): Reh=- nud Damwild, franz. Enten
wnd Pouwlarden, Bohm. Fasanen, Pomm. Glinse=
briiste, Strassburger G dnseleber-Pasieien, Liibeck.
Marzipan. Ferd. Rummel & Co.

Jum bevoritehenven Fejte halten wiv unjer groes Lager
pon reingehaltenen Rhein=, VMosel- u, Bordeaux-
weinemn, jroui. . dentjfje Champagner perjdiedener
Marten, Portwein, Madeira, Sherry, Griech.
Weine, siisse mud herbe Ungarweine, jowie
edite frang, Liqueure. feiujien Bum., Arac, Cognac.
Punsch=Essenzen joi Joh. Ad. Roeder i
Herm. Stibbe in €blu o/Rbein in befounter Giite

Beftend cmpfohlen.
Ferd. Bummel & Co.,
Qeipgigerjtrafe 98,

Champagner
zu billigsten Original-Fabrilipreisen
empfiehlf i grojger Ausiwahl  evgebenit
A, iR. Idorn,
Halle a/S., Briudelstrasse 6, I.
9
"Thees,

langjiihrige und alleinige Niederlage,

0. Roelofs & Zoanen ik Amsterdam,
troy Dev Dedentend erhiohten Stener
_ JecEs g jritheren Preijen. 23
Feine Flaschen-Ligueure,
_ Rwm, drac etc.
Teinste Dilsseldorfer Punsch-Essenzen

Dhalte ich Beftend empfohlem.

. k. Bdorn,

Briiderstrasse G, E.

Coneceri=Eiaus.

_ Um eviten Feiertage:
cwei grosse Concerte

unter Mitwirfung bes Concertmeifters Hevrn Mejal aus Diifjeldorf, welder in jedem
Goncert ein Snfp vortragen wird.

nfang der Goncerte 31, Uhr Nachmittags und 8 Uhr Abends. Entrée 25 4.

m 3iweiten Feievtage: Bon Radymittags 31, Whr Tanzmusik. Abends

von 8 Whr ab grosser Ball. R. Hielscher.

I Banschienen ma| -

Wesiphilische Schmiedelkohlen
__ Dadyriggaiie 3 bet F. Pietzsch.

 3ur Stadtoerorducten-Waf,

Die am Wiontag tm ,Privgen Kavl” veriammelt gewejenen Wabler bded 4ten Bes
s IIL Abtheilung, welcbe am Montag dew 29. B, WitS. eine Erjagwahl vorzunehmen
haben, jchlagen ihren Wiubiirgern ven

Heven Umtmany Reinecke

jum Stadbtoerovdiieten vor. 2

Das Comité fiir die Stadtverordneten- Wahlen,
Betheke. Boretius. Ernst. Eeil, frof.
Riebeck. Riedel.

Bandwerker- Heifter -Verein.
Sonntag Den 28, Degember Abends 7 lglt Anfong ded
Theaters, nachdem Ball im Tenen Theater,
Der Borjtand.,

Berliner WeiGbicr-Salon.

Bernburgerstrasse $3.

GEmpfeple meine west und elegaut eiugeridicten Localitiitenm.
Waihrend der Feievtage fritp Ragout fin en coquille, teihhaltige Sheije=
farte, echt Berliner Weijbier von A. Landré, Coburger Uctiens und Lagerbicr
halte beftens empfohlen. Otto Werner.

grie— Mittagstisch pom 1. Januar ab, “333

Z G - g
SHtillscorrel = At ntes.
3Bu den Feievtagen halte jeden Tag Moc-turtle-Suppe, joivie veid:
Baltige Speijentavie.

felt Bairisch Export-Bier hochiein

umd gutes agerbier.
NB. Bon Neujafy ab Habe meinen obeven Saal und ein fleineves Veveindyimurer mit
Pianino fiiv Gefelljchaften nody an einigen Abenbden in der Woche ju vergeben.

A. Heide.

Restaurant zur Terrasse
empfichit seine gut geheizien ¥alons,

Lichtenhainer in Kinnchen,
Bohmisch Bier, a Seidel 15 Pfg.,

. Calmbacher Bier, i Seidel 20 Pfg,
Mittagstiscle im Abonnement, 3 Ginge 75 Pfg,
Freyberg’s Garten.

Jum 3wei§5m Weihuadtsfeieriage vou Abends 7', Whr an

_iBalim usilc.
Salon zum Rosenthal.

_ ®veiiag Dew giweiten Feievfag
pon adumittag 4 WHr Tanzkeinzehen,
poi Ubends 7 fihr Ball mit freier Nacht,
wozn freundiichit einladet A. Wunsch.

Gesellschafts-Haus Diemitz.

2. Feievtag

Balimusilc.

Anfaung 3, Whr.

Restauration Weinberg.

 Bu den Feievtagen balte meine qut gefeisten Binuner bejtend empiohlen.
Bier, SKafiee, Grog ff. Sdine Gigbahu vom Feljenfeller 6id Weinberg,
DMetzenthin.

~ Restaurant Stadé Berlin

anpfiehit ju ben Feievtagen feine angenehmen Localititen.
u. Caulmbacher Bier. Heidhaltige Speijefarte,

RBillard-Salomn "' *Y
s

laxd3 sur fojtenjvcien
Benntuug,

Mioritzburg, -
Den eviten Feievtag

grosses Ooncert

sum Bejten eined Kranfen, Aniang 7Y, Whr.
@en siueiten Feievtag -
Ball mit freier Nacht.
(Militairmusil.)
8 ladet freundlichjt ein

Anfang 4 Whr. A. Moritz.

 Hertzberg’s Etablissement zu Passendort.
Bum jwetten Weihnadtsieiertag vou Radmittag 31, Whr Tauzlviingdyen.

Bilr den Jnjevatentheil verantwortlidg: M. Uhlemann in Halle.

Fite ven vebactionellen Theil verantwortli) €. Bobarbt i Dalle. — Grpedition im Waifenfauje. — Budbruderei heé Baifenhaufes.

(Pievzu eine Beilage.)
£

Borzitglides Lager= -

b

i
i

Z

%

—

¢
E
ftadt
Lritm
fteigbe

Deutli

fen u

| (tontil

per
en 1

| thuvm
| licjes
P e ¢

Linte
Glode

| nen *

Optte
bie U

geiev
geta
Gebir
teiche!
fuvger
evlen
eine
verjar
Bijchis
Lower
uralt
Das
Stim
anjtic
fen ¢
badht
bort
perhi
Deg
blide
untey
gleid;
fenbe
weld)
et fa

LWie

©tet
Leifey
ey
jam

unie!
gerte

Stir
Dent

chen
iy
ey

gébe:
Dell
Sief
Derje
fliep
funti
fim
Dey

antn
Kin

piiTLs




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1879
	12
	25
	25.12.1879 (No. 302)
	Telegraphische Depeschen.
	[Seite 1967]

	Elektrotechnischer Verein für Deutschland.
	[Seite 1967]

	Amtlicher Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 22. Dezember 1879.
	[Seite 1967]

	Weihnachtslied 1879.
	[Gedicht]

	Literarisches.
	[Gedicht]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Gedicht]

	Aus der Provinz.
	[Gedicht]

	[Bekanntmachungen.]
	[Gedicht]
	[Seite 1969]
	[Seite 1970]







